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Der gefährliche Uni-Wettstreit ums Geld 

Remo Leupin

Die abhängige  
Universität 
Lesen Sie die 
Titelgeschichte  
ab Seite 6 –  
und diskutieren  
Sie mit auf 
tageswoche.ch

tageswoche.ch/+bkgik

Gesehen 

Tom Künzli
ist als Illustrator 
für verschiedene 
Zeitungen und 
Zeitschriften tätig. 
Der 39-Jährige 
wohnt in Bern.  

Lesen Sie uns auch online:
Die TagesWoche berichtet täglich 
 aktuell im Web. Das sind die Online-
Schwerpunkte der kom menden Tage: 

Spitzenspiel im St.-Jakob-Park:
Der FC Basel spielt am Samstag 
 gegen YB. Zwei Punkte trennen den 
Tabellenführer aus Basel und den 
 Verfolger aus Bern. Die besten Vor-
aussetzung für ein spannendes Spiel. 

Wir berichten live ab 19.45 Uhr auf  
tageswoche.ch/sport. Verfolgen  
Sie unseren Live-Ticker auf Twitter 
und mischen Sie sich ein mit dem 
Hashtag: #rotblaulive 

Charivari-Premiere:
Am Samstagabend feiert das 
 Glaibasler Charivari die Premiere.  
Unser Autor Dominique Spirgi ist  
für Sie vor Ort und berichtet am  

Sonntag, was Sie am diesjährigen 
Vorfasnachtsevent erwartet:  
tageswoche.ch/kultur

Winterspiele im Überblick:  
Am Freitag starten die Olympischen 
Winterspiele 2014 in Sotschi. Wann 
 finden welche Wettkämpfe statt? Wie 
steht es im Medaillenspiegel? Und was 
erzählen die Athleten via Twitter? Der 
Überblick: tageswoche.ch/+bkbzl

Das grüne Dreieck 
markiert jeweils die 
Verbindung zum 
Netz. Folgen Sie den 
Hinweisen zu 
weiteren Inhalten 
zum Thema auf 
unserer Website und 
mischen Sie sich ein.

Aktuell auf tageswoche.ch
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Foto: Alexander Preobrajenski 

Farbenfrohe Werke  
Durchschnittlich  
140 Stunden arbeitet 
der 54-jährige 
Fasnachtskünstler 
Pascal Joray an einer 
Laterne.
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Wochenthema: Forscher am Tropf 
der Industrie
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treibt, Seite 6

Auch das noch
Die Zusammenarbeit mit China trägt 
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Seite 13
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Was Hausschuhe mit Weltoffenheit  
zu tun haben, Seite 13
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Bobbycar-Lunch an, Seite 13
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Seite 14
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Eine 
gefährliche
Formel
Im Kampf der Wirtschaftsstandorte gelten  
die Unis als Wundermittel. Das bringt  
ihnen viel Geld – und macht sie abhängig.
Von Simon Jäggi und Michael Rockenbach, Bilder: Anthony Bertschi

H
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Früher betrieben die 
Biologen tatsächlich noch 

Biologie. Dann meldete 
sich die Pharma zu Wort.
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Auch mit der Forderung 
nach Transparenz 

tut sich die Universität 
Basel sehr schwer. 
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«Entscheidend ist, dass 
Transparenz herrscht», 

sagt die ETH – liefert 
dann aber keine Zahlen.

Die fünf grössten privaten 
Geldgeber der Uni Basel

•  Eckenstein-Geigy-Stiftung 
15 Millionen Forschungsprofessur für 
pädiatrische Pharmakologie

•  Roche  
12 Millionen Professur für Immunologie

•  Novartis  
10 Millionen Schenkung zur Förderung 
von Studierenden und Doktoranden in 
Life Sciences

•  Botnar Foundation 
6 Millionen Professur für pädiatrische 
Pneumologie

•  Thomas Straumann 
6 Millionen Professur für Materialwis-
senschaften

Eine Liste mit den zwölf grössten Geld-
gebern finden Sie online unter 
tageswoche.ch/+bkgim
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Geldregen für  
die Uni Basel
Für das Molekül, das einer ihrer 
Professoren entwickelt hat, zahlt Pfizer 
einem Partnerunternehmen der Uni wohl 
bald mehrere Hundert Millionen Dollar. 
Zehn Prozent davon fliessen nach Basel. 
Der Anteil des Professors ist, finanziell 
gesehen, mehr wert als zehn Nobelpreise 
zusammen. Von Patrik Tschudin

A
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Terry Tschumi wird neue Schulleiterin

Wechsel an der Spitze der TEKO 
Basel: Schulleiter Markus Müller, 
der Ende Januar in den Ruhe-
stand tritt, wird durch Terry Tschu-
mi ersetzt. Im folgenden Interview 
erzählt die 42-jährige Reinacherin, 
wo sie Handlungsbedarf sieht.
von Daniel Schwab 

Terry Tschumi, am 1. Februar 
treten Sie die Nachfolge von 
Schulleiter Markus Müller an, 
der nach 12 Jahren in Pension 
geht. Warum haben Sie sich für 
diese Stelle beworben?

Nach meinem Wirtschaftsstudium 
an der Uni Basel arbeitete ich 
rund 10 Jahre als Personalleiterin, 
zuerst bei der Basellandschaft-
lichen Kantonalbank in Liestal, 
dann bei der Videoüberwachungs-
!rma Eotec in Muttenz. Dazwi-
schen absolvierte ich – neben 
anderen Weiterbildungen – das 
Nachdiplomstudium Unterneh-
mens- und Mitarbeiterführung HF. 
Ich denke, dass ich die nötigen 
Voraussetzungen für die Schullei-
tung mitbringe. Zudem liebe ich 
es, mit Menschen zu arbeiten. Ich 

freue mich riesig auf meine neue 
Aufgabe.

Welchen Eindruck haben Sie 
bisher von der TEKO Basel 
gewonnen?
Dank der Einarbeitung durch 
Markus Müller und durch die 
Besuche an den Schulstandorten 
Luzern, Bern und Olten erhielt ich 
einen detaillierten Einblick in die 
Strukturen und Abläufe und durfte 
feststellen, dass die TEKO Basel 
hervorragend aufgestellt ist. Mar-
kus Müller machte aus der TEKO 
Basel einen familiären Betrieb, der 
sich durch offene Türen und kurze 
Entscheidungswege auszeich-
net. Das wirkt sich positiv auf die 
Motivation der Studierenden aus 
und ist Voraussetzung für einen 
erfolgreichen Abschluss. Diese  
Philosophie möchte ich unbedingt 
weiterführen.

Haben Sie auch Verbesserungs-
potenzial entdeckt?
Verbesserungen sind immer 
möglich. Zum Beispiel bei den 
Räumlichkeiten. Wenn die Zahl 

der Studierenden weiter zunimmt, 
kommen wir nicht darum herum, 
einen Standortwechsel ins Auge 
zu fassen. 

Wieso gehen Sie davon aus, 
dass die Zahl der Studierenden 
weiter zunehmen wird?
Erstens werden gut ausgebildete 
Fachkräfte immer gefragter. Mit 
unseren Techniker-Ausbildungen 
bieten wir genau das passende 
Rüstzeug, um dem Fachkräfte-
mangel entgegenzutreten. Zwei-
tens wollen wir unsere Kunden-
werbung noch verstärken. 

Was geben Sie Ihrem Vorgän-
ger Markus Müller mit auf den 
weiteren Lebensweg?
Zunächst danke ich ihm dafür, 
dass er mir eine so lebendige, gut 
strukturierte Organisation über-
lässt. Das macht mir den Einstieg 
wesentlich leichter. Für seine 
Zukunft wünsche ich ihm, dass all 
seine Ziele, die er sich gesteckt 
hat, in Erfüllung gehen. Und er soll 
wissen, dass unsere Türen für ihn 
jederzeit offen stehen.

Terry Tschumi übernimmt Anfang Februar von Markus Müller die Schulleitung der 
TEKO Basel. (Bild apimedia)
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GMI-1070 könnte 
für die Universität 

Basel zum 
 Goldesel werden.
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www.vhsbb.ch

Im Auftrag der Volkshochschule beider Basel suchen wir eine/n

 Geschäftsführerin/ 
Geschäftsführer
Für weitere Informationen:                

seit 1967

Unternehmensberatung in Personalfragen AG
4001 Basel, Schneidergasse 24, Tel. 061  269 89 00
Weitere Stellen: www.fsb.ch, e-mail: fsb@ fsb.ch

Wohnen
Nächste Erscheinung: 14. Februar 

Dipl. Laborant HFP (53 J) sucht:
Einstieg in GC/MS oder LC/MS
Bin sattelfest in GC/HPLC seit 25 Jahren!
Angebote unter Chi!re 14511 an:
Neue Medien Basel AG, Postfach, 4001 Basel

WohnenDas TagesWoche-Magazin über Bauen und Wohnen in der Nordwestschweiz  |  Nr. 3, 22. November 2013

Sauber  sanieren So machen Sie mehr aus Ihrem Eigenheim –  

und schonen erst  noch die Umwelt

Das nächste Wohnen erscheint am 14. Februar 2014
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Rasender  
Nachwuchs

Blogposting der Woche 
von Daniela Gschweng

Daniela Gschweng 
ist freie Autorin  
und IT-Spezialistin. 
Sie schreibt aus  
dem Gundeli.

Auch das noch

Die Adresse verrät es: Dieser Chinese arbeitet in Basel. Foto: Hans-Jörg Walter

tageswoche.ch/+bkeav

«Wir wollen 
wachsen», sagen 

die beiden 
Gründerinnen. 

Was Hausschuhe mit 
Weltoffenheit zu tun haben

Von Malena Ruder

tageswoche.ch/+bkflt

Der Name ist Programm: Hausschuhe 
sind gemütlicher als Strassenschuhe. 
Gefütterte, warme Stiefel, Franken 
14.90, von Dosenbach, Freie Strasse 28; 
www.dosenbach.ch

Vor der Tür
Malenas Welt

tageswoche.ch/+bkghs
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Wenn Papa ins Bodenlose stürzt
Kinder psychisch kranker Eltern brauchen rasch Hilfe. 
Basel plant ein standardisiertes Hilfsprogramm für 
die Betroffenen. Von Jasmin Andresh

A
Wenn Papa grün trägt, wird alles anders: Bild aus «Fufu und der grüne Mantel». Bild: Theraplus
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Adressen:
Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik 
Basel, Forschungsabteilung/Liaisonbe-
reich, Leitung Marc Schmid, Schanzen-
strasse 13, Basel, Tel. 061 265 89 74, 
www.upkbs.ch

Psychiatrische Universitäts-Poliklinik 
PUP, Petersgraben 4, Basel,  
Tel. 061 265 51 17 (ausserhalb Bürozeiten 
061 265 25 25) Kriseninterventions-
station im Kantonsspital Basel,  
Tel. 061 265 25 25

Buchtipps:
– Broschüre «Fufu und der grüne Man-
tel», 1. Auflage 2004, Theraplus  
(www.psychosis.ch/publikationen.htm)

– Schirin Homeier: «Traurige Sonnenta-
ge. Illustriertes Kinderfachbuch für Kin-
der psychisch kranker Eltern und deren 
 Bezugspersonen», Mabuse Verlag 2006

– Erdmute von Mosch: «Mamas Monster. 
Was ist nur mit Mama los?», Balance 
Verlag 2011, für Kinder ab 3 Jahren

Wichtig ist eine 
gemeinsame 

Sprache in der 
Familie.
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Wir beraten Sie gerne persönlich vor Ort,
an der Ecke Rümelinsplatz / Grünpfahlgasse.
Neue Medien Basel AG   |   Tel. 061  561  61  50
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30–12 Uhr und von 13–17 Uhr
info@neuemedienbasel.ch

Bestattungs-Anzeigen  
Basel-Stadt und Region 

BASEL

Agostinis-Keller, Doris 
 Liselotte, geb. 1935, von 
 Basel BS (Leimenstrasse 4). 
Wurde bestattet.

Aste-Masoch, Dino, geb. 
1924, von Basel BS (Eggfluh-
strasse 18). Trauerfeier 
 Montag, 10. Februar, 13 Uhr, 
Friedhof am Hörnli.

Beerli-Schoos, Marie Anne, 
geb. 1921, von Basel (Spalen-
ring 17). Wurde bestattet.

Bertschin-Müller, Maria 
Magdalena, geb. 1926,  
von Basel BS (Dornacher-
strasse 319). Wurde bestattet.

Christ-Goth, William Hein-
rich, geb. 1922, von Basel BS 
(Mühlenberg 1). Trauerfeier 
Montag, 17. Februar, 11 Uhr, 
Gottesacker Wolf.

Curty-Grösser, Thomas 
 Robert, geb. 1960, von 
 Alterswil FR (Emanuel Büchel- 
Strasse 2). Trauerfeier Don-
nerstag, 13. Februar, 14 Uhr, 
Gellertkirche Basel.

Dietiker-Emmenegger, 
 Walter, geb. 1939, von 
 Thalheim AG (In den Kloster-
reben 36). Trauerfeier Freitag,  
7. Februar, 13.45 Uhr, Friedhof 
am Hörnli.

Egli-Ochsendorf, Werner 
Hans, geb. 1926, von Basel 
BS (Largitzenstrasse 61). 
Trauerfeier Montag, 10. Feb-

Offizieller Notfalldienst 
Basel-Stadt und Basel-
Landschaft:

061 261 15 15
Notrufzentrale 24 Stunden  
Ärzte, Zahnärzte, kosten lose 
 medizinische Beratung der 
Stiftung MNZ

Notfalltransporte: 
144
Notfall-Apotheke: 

061 263 75 75
Basel, Petersgraben 3.  
Jede Nacht: Mo–Fr ab 17 Uhr, 
Sa ab 16 Uhr, Sonn- und Feier-
tage durchgehend offen.

Tierärzte-Notruf: 

0900 99 33 99
(Fr. 1.80/Min. für Anrufe ab 
Festnetz)

Öffnungszeiten der Fried-
höfe Hörnli und Wolf: 
Sommerzeit: 7.00–19.30 Uhr 
Winterzeit: 8.00–17.30 Uhr

ruar, 10.45 Uhr, Friedhof am 
Hörnli.

Forster, Marianne Alice, 
geb. 1943, von Ermatingen TG 
(Mittlere Strasse 4). Wurde 
bestattet.

Gessler, Christoph, geb. 
1941, von Basel BS (St. Jo-
hanns-Vorstadt 13). Trauer-
feier Montag, 10. Februar, 
14.30 Uhr, Friedhof am Hörnli.

Gysin-Schmeitzky, Romana 
Franziska Maria, geb. 1953, 
von Basel BS und Wittinsburg 
BL (Austrasse 72). Wurde 
 bestattet.

Hospenthal-Baumann, 
 Albert Thomas, geb. 1929, 
von Arth SZ (Reinacher-
strasse 204). Trauerfeier 
Mittwoch, 12. Februar,  
14.30 Uhr, Friedhof am Hörnli.

Käser-Bonfanti, Guido 
Ernst, geb. 1948, von Klein-
dietwil BE (Froburgstrasse 21). 
Trauerfeier Freitag, 7. Febru-
ar, 15.45 Uhr, Friedhof am 
Hörnli.

Keller-Matt, Frieda, geb. 
1921, von Basel BS (Horburg-
strasse 54). Trauerfeier im 
engsten Familienkreis.

Lüscher, Helena, geb. 1951, 
von Muhen AG (Auberg 10). 
Wurde bestattet.

Marti, Erich Otto, geb. 1936, 
von Lyss BE (Gasstrasse 16). 
Trauerfeier im engsten Fami-
lienkreis.

Medvescig-Bortolotto, 
 Luciano, geb. 1938, aus Itali-
en (Erikastrasse 3). Trauerfei-
er im engsten Familienkreis.

Metzler-Lobpreis, Otto, geb. 
1922, von Riehen BS (Laufen-
burgstrasse 2). Trauerfeier 
Freitag, 7. Februar, 15 Uhr, 
 Kapelle Gottesacker Riehen.

Pendt, Ruth Hedwig, geb. 
1929, von Schübelbach SZ 
(Im Ettingerhof 1). Wurde 
 bestattet.

Plank-Zaugg, Johann,  
geb. 1913, von Basel BS (Reb-
gasse 16). Wurde bestattet.

Roos, Jürg, geb. 2014, von 
Schüpfheim LU (Fischer- 
weg 2). Trauerfeier im engs-
ten  Familienkreis.

Saladin, Marianne, geb. 1951, 
von Basel BS (Winkelried- 
platz 6). Wurde bestattet.

Schmid-Marino, Otto, geb. 
1922, von Brig-Glis VS (Mül-
hauserstrasse 35). Trauer-
feier Montag, 10. Februar, 
9.45 Uhr, Friedhof am Hörnli.

Schüepp-Rüegger, Rita, 
geb. 1924, von Basel BS 
 (Giornicostrasse 144). Wurde 
bestattet.

Stich-Latscha, Anna, geb. 
1921, von Basel BS (Bruder-
holzstrasse 104). Trauerfeier 
Dienstag, 11. Februar, 11 Uhr, 
Wolfgottesacker.

Stieger-Sidler, Elisa, geb. 
1916, von Oberriet SG  
(Eugen Wullschleger-Stras-
se 45). Trauerfeier Montag, 
10. Februar, 11 Uhr, Friedhof 
am Hörnli.

Studhalter, Hildegard, geb. 
1944, von Vordemwald AG 
(Hegenheimerstrasse 169). 
Trauerfeier im engsten 
 Familienkreis.

Suter-Schaltenbrand, 
 Rosmarie Ruth, geb. 1921, 
von Basel BS (St. Alban-Vor-
stadt 85). Wurde bestattet.

RIEHEN

Danner-Meister, Helene 
 Julie, geb. 1947, von Liestal 
BL (Schützenrainweg 3). 
Trauerfeier im engsten Fami-
lienkreis.

Graf-Pfaff, Wilhelm, geb. 
1924, von Riehen BS und 
 Basel BS (Schäferstrasse 80). 
Trauerfeier Freitag, 14. Febru-
ar, 13.45 Uhr, Friedhof am 
Hörnli.

Keller-Exner, Hans Eduard, 
geb. 1932, von Erlenbach ZH 
(Im Hirshalm 45). Wurde 
 bestattet.

Kessler-Bussi, Fiammetta, 
geb. 1919, von St. Gallen SG 
und Gams SG (Schützen-
gasse 60). Trauerfeier im 
engsten Familienkreis.

Leuenberger-Loeb, Eva 
Berta, geb. 1928, von Huttwil 
BE (Inzlingerstrasse 230). 
Trauerfeier Dienstag, 11. Feb-
ruar, 14 Uhr, Kapelle Friedhof 
Allschwil.

Maier, Helmuth Albert, geb. 
1943, von Riehen BS (Unterm 
Schellenberg 162). Wurde 
 bestattet.

Meier-Pulfer, Martin, geb. 
1918, von Schöfflisdorf ZH 
(Auf der Bischoffhöhe 110). 
Trauerfeier Freitag, 7. Februar, 
11 Uhr, Kapelle Gottesacker 
Riehen.

Sütterlin-Schäfer, Wilhelm, 
geb. 1927, von Basel BS (Inz-

lingerstrasse 50). Wurde be-
stattet.

Winter, Guido, geb. 1936, von 
Kaisten AG (Im Hirshalm 44). 
Trauerfeier Dienstag, 11. Feb-
ruar, 13.45 Uhr, Friedhof am 
Hörnli.

ALLSCHWIL

Inglese-Willi, Michele, geb. 
1944, von Allschwil BL und 
 Ettiswil LU (Langenhagweg 8). 
Trauerfeier und Beisetzung 
Freitag, 7. Februar, 14 Uhr. 
 Besammlung Kapelle Fried-
hof Allschwil.

Isler-Hofer, Dora, geb. 1927, 
von Remetschwil AG (Basel-
mattweg 127). Trauerfeier und 
Beisetzung Montag, 10. Feb-
ruar, 14 Uhr. Besammlung 
 Kapelle Friedhof Allschwil.

ARLESHEIM

Herbster, Gudrun Marga-
rete, geb. 1956, aus Deutsch-
land (Bärenbrunnenweg 18). 
Trauerfeier und Beisetzung in 
Deutschland.

LAUSEN

Grossmann-Hersberger, 
Heidi, geb. 1925, von Hölstein 
BL (Aufenthalt im APH Jako-
bushaus in Thürnen). Trauer-
gottesdienst mit anschliessen-
der Urnenbeisetzung Freitag, 
7. Februar, 14 Uhr. Besammlung 
ref. Kirche Hölstein.

MÜNCHENSTEIN

Dinten-Lauber, Bertha, geb. 
1922, von Münchenstein BL 
und Schelten BE (Loog-
strasse 15). Wurde bestattet.

Wagner-Scherer, Karl 
 Joseph, geb. 1922, von Mün-
chenstein BL und Läufel-
fingen BL (Zelgweg 22). 
 Abdankung und Bestattung 
Dienstag, 11. Februar, 14 Uhr, 
ref. Kirche, Kirchgassse 2, 
Münchenstein Dorf.

MUTTENZ

Graff-Golling, Rémy Daniel, 
geb. 1930, von Lugano TI 
(Pestalozzistrasse 39). Wurde 
bestattet.

Rudin-Dürr, Hedwig, geb. 
1914, von Muttenz BL (APH 
Nägelin-Stiftung, Pratteln). 
Wurde bestattet.

von Gunten-Geissbühler, 
Margaretha, geb. 1925, von 
Sigriswil BE (APH Madle, 
Pratteln). Wurde bestattet.

PRATTELN

Bürgin, Rosmarie, geb. 1936, 
von Häfelfingen BL (Bahnhof-
strasse 37, c/o APH Madle). 
Abdankung Montag, 10. Feb-
ruar, 14 Uhr. Besammlung 
Friedhof Blözen, Abdan-
kungskapelle.

Pfister-Zehringer, Margue-
rite Anna, geb. 1922, von 
 Basel BS (Bahnhofstrasse 37, 
c/o APH Madle). Abdankung 
und Beisetzung im engsten 
Familienkreis.

REINACH

Bernasconi, Giuseppe, geb. 
1927, aus Italien (Aumatt-
strasse 79). Trauerfeier und 
Urnenbeisetzung Freitag,  
7. Februar, 14 Uhr, Friedhof 
Fiechten, Reinach.

Graf-Haas, Werner, geb. 
1920, von Basel BS und Büh-
ler AR (Aumattstrasse 79). 
Trauerfeier und Urnenbeiset-
zung Dienstag, 11. Februar,  
14 Uhr, Friedhof Fiechten, 
 Reinach.

Honegger, Heinz, geb. 1929, 
von Elsau ZH (Aumatt- 
strasse 79). Trauerfeier und 
Urnenbeisetzung im engsten 
Familienkreis.

Ulmer-Forlin, Alfred, geb. 
1952, von Bubendorf BL 
 (Aumattstrasse 13). Wurde 
bestattet.
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In einem grünen Hinterhof im Kleinbasel stösst die forcierte 
Bevölkerungsdurchmischung an ihre Grenzen.
Von Matthias Oppliger, Bilder: Basile Bornand

Zäune, wohin 
das Auge blickt

Der Raum ist knapp, jeder will sein Eigentum klar abstecken. In diesem Innenhof im Kleinbasel dominieren Zäune das Bild.

W
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Wo die Bevölkerung sich durchmischt, wächst das Konfliktpotenzial. Klagen über Lärm, Abfall und eine Taubenplage 
beschädigen das Wohnklima in diesem Innenhof seit Jahren nachhaltig.
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Im Innenhof gibt 
es insgesamt drei 
Spielplätze – alle 
mit einem Zaun.

tageswoche.ch/+bkgrt
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Ein Kleber soll das 
Gewerbe retten
Sieben unabhängige Geschäfte sagen dem 
Lädeli-Sterben mit einem Label den Kampf an. In 
Deutschland ist Buy-Local bereits verbreitet. 
Von Amir Mustedanagić

S

Buy-Local veranstaltet einen Informations-
abend am Mittwoch, 12. Februar, im Unter-
nehmen Mitte. Mehr Infos: buy-local.ch

In Franken lässt 
sich der Erfolg 
nicht messen.

tageswoche.ch/+bkghi



217. Februar 2014

Die Wochendebatte

Die Wochendebatte zur Basler Abhängigkeit von der Pharma-Industrie 
kennt zwei Sieger: Die Abstimmung hat mit 58 Prozent Ja-Anteil Lukas 
Wiss, Sekretär der hiesigen Jungsozialisten, gewonnen. Debattensieger ist 
indes Kontrahent Franz Saladin. Der Direktor der Handelskammer schaffte 
es im Verlauf der Diskussion, den Nein-Anteil kontinuierlich zu verringern. 
Er plädiert dafür, den «Klumpen» als Chance zu verstehen. Nur «Frustpoliti-
ker» würden eine globale Spitzenposition als bedrohlich empfinden. «Ein 
Lustpolitiker würde sich fragen, wie er mithelfen kann, an der Spitze zu blei-
ben.» Wiss hält dagegen: «Der nächste Strukturwandel kommt bestimmt.» 
Wolle Basel dann nicht zu den Verlierern gehören, müssten Alternativen her.

Setzt Basel zu stark auf die Pharma-Industrie? 
Die Wochendebatte vom 31. Januar 2014:

G

Gabriel Barell
Direktor des Basler Gewerbeverbandes

Gerd Löhrer 
Journalist und «Einkaufstourist»

«Lokales Gewerbe 
liegt im Dreiländereck»

G

«Geiz ist nur  
kurzfristig geil»

Fo
to

: B
ar

ba
ra

 R
ud

a

tageswoche.ch/wochendebatte
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Viel Feind, viel Ehr: 
Hans-Peter Wessels dürfte 
zu einem wichtigen Sujet 
der kommenden Fasnacht 
werden. Und er freut sich 
darüber: «Das ist eine 
grosse Ehre.» 

Regierungsrat 
Hans-Peter  
Wessels über den 
Ärger um das neue 
Verkehrskonzept 
für die Basler 
Innenstadt,  
Medienkampagnen  
und sein Verhältnis 
zum Autofahren. 
Von Dominique 
Spirgi und  
Remo Leupin,  
Fotos: Hans-Jörg 
Walter

«Wir werden die Basler 
Innenstadt nicht  
auf den Kopf stellen»

H
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Hans-Peter Wessels
Hans-Peter Wessels wurde 1962 in St. Gallen mit 
 süd afrikanischer Staatsbürgerschaft geboren und 
wuchs in Montreal und St. Gallen auf. 1974 wurde er in 
der Schweiz eingebürgert. Wessels studierte an der 
ETH Zürich und machte seine Doktorarbeit in Bio-
chemie am Biozentrum der Universität Basel.  
Seit 1981 ist er Mitglied der SP. 
Vor seiner Wahl zum Basler Bau- und Verkehrs- 
direktor (2009) war Wessels Leiter von BaselArea,  
der Wirtschaftsförderung der Kantone Basel-Stadt  
und Baselland.  Er ist verheiratet und hat zwei Kinder.
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tageswoche.ch/+bkggl

«Ich begrüsse es, 
dass sich der 

Gewerbeverband 
nun aktiv in die 

Debatte einbringt, 
nachdem er sich 
lange Zeit passiv 

verhalten hat.»

Anzeige
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Die Politik der Gefühle
Gefühle sind nicht nur Ausdruck unserer individuellen 
Befindlichkeit, sondern ein Spiegel gesellschaftspolitischer 
Entwicklungen. In Basel, Freiburg und Strassburg nähert 
sich ein dreiwöchiges Festival dem Thema an.  
Von Franziska Schutzbach*

S

Schrecklich nett: Die US-Präsidentenfamilie muss beweisen, dass auch Schwarze etwas von Familienglück verstehen. Foto: Pete Souza

Das Versprechen 
des Glücks plagt 

uns schon seit 
 Jahrhunderten.
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Festival über Gefühle

Das trinationale Festival «Art 
 Affects. Politiken der Gefühle» 
findet in Strassburg, Freiburg i. Br. 
und vom 17. bis 21. Februar auch 
in Basel statt. In Form eines Wis-
senschafts- und Kulturkarussells 
wird der Zusammenhang von 
 individuellen Gefühlen und gesell-
schaftlichen Machtverhältnissen 
ausgeleuchtet. Um einen  Dialog 
zwischen Kultur und 
 Wissenschaft zu initiieren und zu 
fördern hat das vierköpfige Orga-
nisationsteam eine Fülle von viel-
versprechenden Veranstaltungs-
formaten aus Literatur, Theater, 
Film, Musik und Performances ins 
Leben gerufen. In  Basel wird das 
Festival vom Theater Basel, dem 
Literaturhaus und dem Zentrum 
Gender Studies der Universität 
Basel getragen.  
www.art-affects.net/de

Anzeige

tageswoche.ch/+bkfkr
* Franziska Schutzbach forscht am 
Zentrum Gender Studies der Uni Basel.
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Zwischen Krieg 
und Eiskunstlauf
Putin hat sie zwar mit seinem Feldzug gegen 
Tschetschenien aus ihrer Heimat vertrieben, aber 
er hat ihr die Freude an den Olympischen Spielen 
in Sotschi nicht ganz vergällt: Zaynap Gaschaewa, 
tschetschenische Menschenrechtlerin. Von Stefan Boss

I

«Der Frieden in 
Tschetschenien 

war nicht für mich 
bestimmt.»
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Moskau führte zweimal Krieg um Tschetschenien  
Tschetschenien liegt im nördlichen Kaukasus und gehört zur Russi-
schen Föderation. Der Konflikt hat eine lange Vorgeschichte. 1944 liess 
Stalin die Tschetschenen – ein Volk mit einer eigenen Sprache – ins 
zentralasiatische Kasachstan deportieren. Der Vorwurf: Die Tschet-
schenen hätten mit den Deutschen kollaboriert. Zaynap Gaschaewa 
kam deshalb 1953 in Kasachstan zur Welt. Erst unter Nikita Chrusch-
tschow durften die  Tschetschenen 1956 in den Kaukasus zurück.
Nach dem Zerfall der Sowjetunion erklärte sich das (muslimische) 
Tsche tschenien 1991 für unabhängig. Russland liess die Teilrepublik 
zunächst gewähren. 1994 bis 1996 kam es aber zu einem Krieg zwi-
schen der  russischen Zentralgewalt und Tschetschenien. Es folgte ein 
Friedens abkommen und eine Zeit der faktischen Unabhängigkeit. 1999 
intervenierten erneut russische Truppen, der zweite Tschetschenien-
krieg dauerte bis 2009. Heute  hat sich die Gewalt hauptsächlich in die 
russischen Teilrepubliken Dagestan und Kabardino-Balkarien verla-
gert. Die Olympiastadt Sotschi liegt an den westlichen Ausläufern des 
Kaukasus.

Über den Bär 
 geweint – aus 

Rührung und aus 
Verzweiflung.

Die Tschetschenin Zaynap Gaschaewa auf dem 
Balkon ihrer Berner Wohnung. Sie ist für deutliche 
Zeichen an Putin, freut sich aber über die Spiele in 
Sotschi.   Fotos: Raffael Waldner

tageswoche.ch/+bkflu
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1924 waren die Winterspiele noch ein Anhängsel an die achten Sommerspiele im selben Jahr in Paris. Erst später gab es eine eigene Zählreihe.
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Es ist nicht so, dass es 1924 nicht auch Probleme gegeben hätte, wie sie 90 Jahre 
danach in Sotschi diskutiert werden. Die Deutschen wurden sechs Jahre nach dem 
Ende des Ersten Weltkriegs nicht eingeladen nach Chamonix zur «Internationalen 
Wintersportwoche». 

Erst zwei Jahre später wurde die Veranstaltung vom zögerlichen IOC rückwirkend als 
I. Olympische Winterspiele anerkannt. Im Vergleich zum Gigantismus in Russland war 
Chamonix verträumt und überschaubar – wie am Einlauf der Athleten unschwer zu 
erkennen ist. Als erster Olympiasieger wurde am 26. Januar 1924 der 500-Meter-
Eisschnellläufer Charles Jewtraw gefeiert, und im Eishockey gewann Kanada – mit 
110:3 Toren aus fünf Spielen und einem 33:0 gegen die Schweiz.

Die Schweiz holte zweimal Gold: Im Viererbob (links die Engländer) erzielten Eduard 
Scherrer, Alfred und Heinrich Schläppi sowie Alfred Neveu eine 
Spitzengeschwindigkeit von 70,2 Stundenkilometern. Und im Patrouillenlauf, dem 
Vorgänger des Biathlons, gewann Oberleutnant Denis Vaucher.

Bildstoff: Während in Sotschi die grosse 
Olympia-Sause steigt, schaut Chamonix  
90 Jahre zurück. 1924 fanden in den 
Savoyer Alpen die ersten Winterspiele 
statt. Mehr dazu finden Sie unter 
tageswoche.ch/+bkgie
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Rund 13 000 Medienschaffende inklusive der 
Techniker sind in Sotschi akkreditiert.  
88 Journalisten aus 14 Ländern waren es 1924 in 
Chamonix, und sie kabelten in ihre Redaktionsstuben, 
wie die Eisbahn unter freiem Himmel im Stade 
Olympique (siehe oben) von einem Föhnsturm in einen 
See verwandelt wurde und nach einem Wettersturz 
rechtzeitig wieder gefror. 

Der Finne Clas Thunberg ging mit dreimal Gold, einmal 
Silber und Bronze im Eisschnelllauf als erfolgreichster 
Teilnehmer in die Bücher ein. Die elfjährige Sonja Henie 
(links) wurde Letzte im Eiskunstlauf und später ein 
grosser Star. An den drei folgenden Winterspielen 
gewann die Norwegerin jeweils Gold und eroberte 
anschliessend Hollywood. Gekostet hat Chamonix 
angeblich 100 000 Francs – ohne Berücksichtigung der 
Baukosten, die in Sotschi mit circa 40 Milliarden Euro 
veranschlagt werden. 

Vielleicht ist das Äpfel mit Birnen verglichen, aber 
Chamonix hätte sie gerne noch mal gehabt, die  
Spiele – und kandidierte als Co-Austragungsort 
zusammen mit Annecy für 2018. Das südkoreanische 
Pyeongchang erhielt aber den Vorzug.
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Harte Fakten, softes 
Gezwitscher – die Spiele 
bei der TagesWoche online  
Von Florian Raz

O

tageswoche.ch/+bkbzl
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Neuer Stil, neue Bühne: 
Pussy Riot sind auf Tour 

Der Auftritt von 
Pussy Riot in 
Amsterdam – 
ohne Musik und 
Provokation, 
mit politischen 
Botschaften 
und einer 
Ernsthaftigkeit, 
die ihre Fans 
verdutzt hat.
Von Steffi Weber*

N

Ganz gesitteter Auftritt: 
Nadeschda Tolokon-
nikowa und Maria 
Alechina beim Human 
Rights Weekend in 
Amsterdam.    
Foto: Keystone

Tausende andere 
sitzen in Russland 

immer noch im 
Straflager.
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Die Stiftung Habitat setzt sich für eine lebensfreundliche und wohn-
liche Stadt ein. Zurzeit sind mit den Bauten für den Jazz Campus an 
der Utengasse, mit dem geplanten Umbau der Aktienmühle, mit der 
Entwicklung von Erlenmatt Ost und dem Kauf des Lysbüchel Areals 
gleich vier grosse Projekte in Arbeit, die auch für das jeweilige Quar-
tier von Bedeutung sind.

Zur Unterstützung des Leiters der Abteilung Projektentwicklung und 
zur Ergänzung des interdisziplinär und kooperativ funktionierenden 
Teams suchen wir einen Mitarbeiter / eine Mitarbeiterin in der:

Projektentwicklung 
(mind. 80%, ab April 2014 möglich) 

Was bringen Sie mit? 
Ausbildung und/oder Erfahrung in Sozialplanung, Betriebsplanung 
oder Quartiersentwicklung. Sie haben grosses Interesse an den vielen 
Elementen, die städtische Gebäude und deren Umfeld lebenswert 
machen und daran, Prozesse zu Koordinieren und zu Begleiten. Sie 
sind fähig, Probleme und Fragen zu erkennen und Grundlagen für 
Entscheide zu erarbeiten und zu formulieren. 

Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte bis Ende Februar 2014 an: Stiftung Habitat, Sonja 
Fritschi (Personalwesen), Rheingasse 31/33, 4058 Basel.

Mehr Informationen auf www.stiftung-habitat.ch

Anzeige

tageswoche.ch/+bkfky

* Steffi Weber ist freie Journalistin  
in Amsterdam.

2012 gaben Pussy Riot in der Christ-Erlöser-Kathedrale in 
Moskau ein «Punk-Gebet» zum Besten – und landeten im 
Gefängnis. Foto: Keystone

«Wir brauchen in 
Russland  

politischen Druck 
von aussen.»
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A

«Meine Lust ist es, Erzähllinien zu 
finden», sagt Andreas Beck. «Ich denke 

nicht an Projekte, sondern an einen 
Prozess. Ich denke in Spielzeiten.»    

Fotos: Regina Hügli
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Zu Besuch bei Andreas Beck in Wien: Wie denkt, wie lebt, wie 
arbeitet der Leiter des Wiener Schauspielhauses, der 2015 das 
Theater Basel in die Zukunft führen will? Von Fritz Neumann*

«Seid ihr nicht 
zu brav?»

Der künftige 
Basler Intendant 

steht auch mal 
hinter der Kasse.

Schauspielerin Katja Jung über Andreas Beck: «Er ist fürs Theater Basel der richtige 
Mann. Er hat den kreativen Schaffensdrang, er ist die Idealbesetzung.»
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«Wien bleibt gerne innerhalb seiner Grenzen», sagt Andreas Beck. Basel ist im 
Vergleich dazu vielleicht sogar «kosmopolitischer, internationaler». Foto: Regina Hügli

«Ich denke nicht 
an ein, zwei  

Projekte, sondern 
in Spielzeiten.»

tageswoche.ch/+bkcfm
 
* Fritz Neumann ist Redaktor beim 
Wiener «Standard».
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«Basel: Das geplante Verkehrsregime 
für die Innenstadt wird verschoben»,  
tageswoche.ch/+bkfjs

Warum erst jetzt?

«Flüchtlingspolitik: Trister Alltag  
im Bunker», tageswoche.ch/+bkbju

Apropos im Bunker leben

«Die OSZE-Konferenz soll Basel zur 
grossen Kongressstadt machen»,  
tageswoche.ch/+bkegt 

Gerühmte Weltoffenheit

«Das neue ETH-Forschungszentrum – 
ein Wundermittel für Basel», 
tageswoche.ch/+bkegx 

Ein Lichtblick für Basel

Reaktionen aus der Community

Leserkommentar der Woche

tageswoche.ch/+bkbyr

Leserbriefe an:  
community@tageswoche.ch
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tageswoche.ch/+bkcgn

Mark Ernestus presents Jeri-Jeri: Kaserne 
Basel, Samstag, 8. Februar, 21.30 Uhr. 
www.kaserne-basel.ch

Wochenstopp
Technos Vorfahre

Jeri-Jeri lassen in der Kaserne Basel Trommelfeuer und 
Clubkunst verschmelzen. Von Stefan Franzen

Trommeln, bis die Füsse zucken: die senegalesische Kombo Jeri-Jeri. 

WAS LÄUFT WO?
Täglich aufdatierte Kultur agenda mit Veranstaltungen aus  

der ganzen Schweiz: tageswoche.ch/ausgehen

AUSSTELLUNGEN
Anatomisches Museum 
der Universität Basel
Wirbelsäule: Wunderwerk 
oder Fehlkonstruktion?
Pestalozzistr. 20, Basel

Anne Mosseri-Marlio Galerie
Yesteryear Remembered
Malzgasse 20, Basel

Antikenmuseum Basel 
und Sammlung Ludwig
Wann ist man ein Mann?
St. Alban-Graben 5, Basel

Ausstellungsraum Klingental
Cadavre l’espace (MurKs) exquis
Kasernenstr. 23, Basel

Balzer Art Projects
Angelika Schori, Sunyoung Park
Wallstr. 10, Basel

BelleVue – Ort für Fotografie
uebersehen
Breisacherstr. 50, Basel

Cartoonmuseum Basel
Die Abenteuer der Ligne claire. 
Der Fall Herr G. & Co.
St. Alban-Vorstadt 28, Basel

Daniel Blaise Thorens Galerie
Peter Gartmann
Aeschenvorstadt 15, Basel

Galerie Carzaniga
Bruno Suter / Zaccheo Zilioli
Gemsberg 8, Basel

Galerie Eulenspiegel
Marc Renaud
Gerbergässlein 6, Basel

Galerie Gisèle Linder
Andrea Wolfensberger /  
Luzia Hürzeler
Elisabethenstr. 54, Basel

Galerie Hilt
Lorrain Villebois
St. Alban-Vorstadt 52, Basel

Galerie Karin Sutter
Dorette Hügin
Rebgasse 27, Basel

Galerie Katharina Krohn
Bernd Völkle
Grenzacherstr. 5, Basel

Galerie Mäder
Rosa Lachenmeier
Claragraben 45, Basel

Gallery Guillaume Daeppen
Ana Vujic / Jakob Roepke
Müllheimerstrasse 144, Basel

Graf & Schelble Galerie
Die Besten. Red Dot 
präsentiert prämiertes 
Kommunikationsdesign 2013/2014
Spalenvorstadt 14, Basel

HMB – Museum für Geschichte /  
Barfüsserkirche
Echte Burgen – Falsche Ritter?
Barfüsserplatz, Basel

HMB – Museum für Musik /  
Im Lohnhof
pop@basel
Im Lohnhof 9, Basel

John Schmid Galerie
Sonja Feldmeier
St. Alban-Anlage 67, Basel

Kaskadenkondensator
Grenzgänger / Passe-frontières
Burgweg 7, Basel

Keck Kiosk
Bianca Hildenbrand & 
Sarina Scheidegger
Klybeckstr. 1b, Basel

Kunsthalle Basel
Rita Ponce de Leòn / Ross Birrell 
and David Harding / Tercerunquinto
Steinenberg 7, Basel

Kunstmuseum Basel
Jakob Christoph Miville
St. Alban-Graben 16, Basel

Museum der Kulturen
Make up – Aufgesetzt ein Leben 
lang? / Was jetzt? Aufstand 
der Dinge am Amazonas
Münsterplatz 20, Basel

Museum für Gegenwartskunst
Das Memento mori in der 
Gegenwartskunst / Every Time 
You Think of Me, I Die, a Little
St. Alban-Rheinweg 60, Basel

Naturhistorisches Museum Basel
Xavier Mertz
Augustinergasse 2, Basel

Nicolas Krupp Contemporary Art
Monica Studer / Christoph 
van den Berg
Rosentalstr. 28, Basel

Parzelle403 – Raum für Kultur
Simone Näf
Unterer Heuberg 21, Basel

S AM – Schweizerisches 
Architekturmuseum
Luginsland. Architektur mit Aussicht
Steinenberg 7, Basel

Schwarzwaldallee
Kevin Aeschbacher / Adrien 
Chevalley / Nelly Haliti
Voltastrasse 43, Basel

Skulpturhalle Basel
Wann ist man ein Mann?
Mittlere Strasse 17, Basel

Spielzeug Welten Museum
Private Marilyn – der Mensch 
hinter der Kunstfigur Monroe / 
Verführerische, süsse Weihnachten
Steinenvorstadt 1, Basel

Stampa
Artist’s Books
Spalenberg 2, Basel

Tony Wuethrich Galerie
Conrad Jon Godly
Vogesenstr. 29, Basel

Von Bartha Garage
Bob & Roberta Smith
Kannenfeldplatz 6, Basel

mitart
Winter Preziosen
Reichensteinerstr. 29, Basel

Dichter- und Stadtmuseum
Jörg Shimon Schuldhess
Rathausstr. 30, Liestal

Dreiländermuseum
Paradiesische Pflanzen im 
Judentum, Christentum und Islam
Basler Str. 143, Lörrach

Haus für elektronische 
Künste Basel
Spielsalon: Art & Arcade
Oslostr. 10, Münchenstein

Fondation Beyeler
Odilon Redon
Baselstr. 101, Riehen

Kunst Raum Riehen
Tilt!
Baselstr. 71, Riehen

Spielzeugmuseum Riehen
Press Start to Play – 
Videospiele erleben
Baselstr. 34, Riehen
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tageswoche.ch/+bkbmb

«Berberian Sound Studio» läuft im Stadtkino 
Basel.

Lichtspiele
Kohlkopfgemetzel

Wir sind bei Horror geübt im Wegschauen. «Berberian Sound 
Studio» zeigt, was es zu hören gibt. Von Hansjörg Betschart

Da lacht die Hühnerhaut: Gilderoy (Toby Jones) erzeugt gruslige Geräusche. 

Mehr von Hansjörg Betschart lesen Sie in 
seinem Blog «Lichtspiele» unter 
blogs.tageswoche.ch  

Anzeigen

Vitra Design Museum
Lightopia / Visiona 1970
Charles-Eames-Str. 1, Weil am Rhein

THEATER
Cold Heart
Vorstadttheater Basel
Vorstadttheater, St. Alban-Vorstadt 
12, Basel. 20 Uhr

Fame
Musical nach einer Idee  
von David De Silva
Theater Basel, Theaterstr. 7,  
Basel. 19.30 Uhr

Grease
«You’re the One That I Want», 
«Grease Is the Word», «Summer 
Nights», «Sandy» – Das ist Grease!
Musical Theater,  
Feldbergstr. 151, Basel. 19.30 Uhr

Pfyfferli 2014
«Das Bijou der Basler Fasnacht». 
Vorfasnachtsveranstaltung
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 20 Uhr

S’Klasseträffe
Seniorentheater Allschwil
Baseldytschi Bihni, Kellertheater im 
Lohnhof, Im Lohnhof 4,  
Basel. 20.15 Uhr

The Wave
The American Drama Groupe 
Europe presents TNT Theatre 
Britain
Schauspielhaus, Steinentorstr. 7,  
Basel. 20 Uhr

Wirrlete 2014
Schräge Fasnachtssatire mit Buser, 
Niedermann, Suter und grossem 
Team
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 20 Uhr

Zimmermann & de Perrot
Hans was Heiri
Kaserne Basel, Klybeckstr. 1b,  
Basel. 20 Uhr

POP/ROCK
Alieksey Vianna-
Stephan Kurmann
freitagsbar+
Quartiertreffpunkt LoLa, Lothringer-
strasse 63, Basel. 18 Uhr

Deepdrone Festival
Acts: Kachel, Malatesta
Restaurant Hirscheneck,  
Lindenberg 23, Basel. 21.30 Uhr

Ensemble liberté
World
A bissele glik
Markthalle, Steinentorstrasse,  
Basel. 20 Uhr

Leonardo Ferreyra Tango 
String Quartet
Latin
L. Ferreyra, R. Zellweger (Violinen),  
S. Lüssi (Viola), A.Ochsner (Cello)
BauArt Basel, Claragraben 160,  
Basel. 19.30 Uhr

Musique Simili
World
Nomades
Goetheanum, Rüttiweg 45,  
Dornach. 20 Uhr

The Revatos
Country
Kultur Marabu, Schulgasse 5a,  
Gelterkinden. 20 Uhr

Angie Baumann
Pop
Kulturhotel Guggenheim, 
Wasserturmplatz 6–7, Liestal. 19 Uhr

PARTY
25up
70s, 80s, 90s, Disco, House
DJ LukJLite
Kuppel, Binningerstr. 14, Basel. 22 Uhr

Apollo 80s
DJs Das Mandat, R.Ewing, Kaisi
SUD, Burgweg 7, Basel. 21 Uhr

Bärenstark
DJs Daniel Steinberg, Herr Müller, 
Francesco Ballato
Jägerhalle, Erlenstr. 59, Basel. 22 Uhr

Gelateria Sound System
Disco, Electro, Funk, Pop
Grenzwert Bar, Rheingasse 3,  
Basel. 22 Uhr

Lamški
Open Format
DJ Lamski
Acqua-Lounge, Binningerstr. 14,  
Basel. 22 Uhr

Open Format
DJs Mark Schilling, G-Dog
Atlantis, Klosterberg 13, Basel. 23 Uhr

Progressive Vibes
DJs Interactive Noise, Akat, Beat 
Herren, Bassjunkie
Nordstern, Voltastr. 30, Basel. 23 Uhr

Redmixer – Jukebox Special
Breakbeats, Funk, Mash Up
DJs Rough J., Ren Le Fox
Cargo Kultur Bar, St. Johanns-
Rheinweg 46, Basel. 21.30 Uhr

The 3rd Sense
Disco, House
DJs Move D., Simon Lemont,  
Philipp Weibel
Hinterhof, Münchensteinerstr. 81,  
Basel. 23 Uhr

JAZZ/KLASSIK
Bekanntes und Amüsantes: 
«Läckerli und Ohrwürmer»
Gemischter Chor Bennwil, 
Martin von Rütte (Leitung), Marta 
Casulleras (Klavier). Vom Volkslied, 
über Schlager, Popsongs zur 
Operette
Karthäuserkirche im Waisenhaus, 
Wettsteinplatz, Basel. 20 Uhr

Canapé
Simone Bollini – Piano; Hagen Neye – 
Bass; Musik, Drinks, Kerzenschein
Gemeindehaus Stephanus,  
Furkastr. 12, Basel. 19 Uhr

Ett Fiskben
Chor Kultur und Volk, Leitung: Jean 
Christophe Groffe, Regie: Wolfgang 
Beuschel, Simon Grossenbacher 
liest
Restaurant zur Mägd, St. Johanns-
Vorstadt 29, Basel. 20 Uhr

Orgelspiel zum Feierabend
Derek Clark, Basel. Werke von  
D. Clark, C. Loret, A. Fleury, G. Bélier
Leonhardskirche, Leonhards-
kirchplatz, Basel. 18.15 Uhr
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Conceptis Puzzles 08010002597

SUDOKU 
So lösen Sie das Sudoku:  
Füllen Sie die leeren Felder  
mit den Zahlen von 1 bis 9.  
Dabei darf jede Zahl in jeder  
Zeile, jeder Spalte und  
in  jedem der neun 3 x 3-Blöcke  
nur ein Mal  vorkommen.
Viel Spass beim Tüfteln!

Auflösung des Kreuzworträtsels in der nächsten Ausgabe. Lösungswort der letzten Ausgabe: SCHNEE

Auflösungen von  
SUDOKU und  BIMARU  
in TagesWoche 5

Kreuzworträtsel

BIMARU 
So lösen Sie Bimaru: Die Zahl bei 
 jeder Spalte oder Zeile bestimmt, 
wie viele Felder durch Schiffe 
 besetzt sind. Diese dürfen sich  
nicht  berühren, auch nicht  
diagonal, und müssen  vollständig 
von Wasser umgeben sein,  
sofern sie nicht an Land liegen. 

08010002596
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Tango Crash
The Bird’s Eye Jazz Club, Kohlen-
berg 20, Basel. 20.30 & 21.45 Uhr

TANZ
Limón Dance Company
Etude – Chaconne – Come with Me 
– Psalm
Burghof, Herrenstr. 5,  
Lörrach. 20 Uhr

COMEDY
Christof Stählin
«Wunderpunkte»
Theater im Teufelhof, Leonhards-
graben 49, Basel. 20.30 Uhr

Mimösli 2014
«Mer verroote no nyt ...»
Häbse Theater, Klingentalstrasse 79,  
Basel. 19.30 Uhr

DIVERSES
Demenz und Humor aus 
medizinisch-wissenschaftlicher 
Perspektive
Prof. Dr. Gabriela Stoppe Fachärztin 
für Psychiatrie und Psychotherapie 
mit eigener Praxis in Basel; 
Gründerin der MentAge GmbH; 
Ulrich Fey Clown und Autor
GGG Stadtbibliothek Kirschgarten 
(Provisorium), Sternengasse 19,  
Basel. 19 Uhr

Informationszentrum 
Demenz und Humor
GGG Stadtbibliothek Kirschgarten 
(Provisorium), Sternengasse 19,  
Basel. 10 Uhr

Alles beginnt woanders
Ein Programm für Musik, Sprache 
und Eurythmie.
Goetheanum, Rüttiweg 45,  
Dornach. 20 Uhr

Die Schweizer Carrossiers
Sie sind die Solitäre im 
Oldtimermarkt
Pantheon Basel, Hofackerstr. 72,  
Muttenz. 10 Uhr

AUSSTELLUNGEN
Anne Mosseri-Marlio Galerie
Yesteryear Remembered
Malzgasse 20, Basel

Antikenmuseum Basel 
und Sammlung Ludwig
Wann ist man ein Mann?
St. Alban-Graben 5, Basel

Ausstellungsraum Klingental
Cadavre l’espace (MurKs) exquis
Kasernenstr. 23, Basel

Balzer Art Projects
Angelika Schori, Sunyoung Park
Wallstr. 10, Basel

BelleVue – Ort für Fotografie
uebersehen
Breisacherstr. 50, Basel

Cartoonmuseum Basel
Die Abenteuer der Ligne claire. 
Der Fall Herr G. & Co.
St. Alban-Vorstadt 28, Basel

Daniel Blaise Thorens Galerie
Peter Gartmann
Aeschenvorstadt 15, Basel
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AnzeigenGalerie Carzaniga
Bruno Suter / Zaccheo Zilioli
Gemsberg 8, Basel

Galerie Eulenspiegel
Marc Renaud
Gerbergässlein 6, Basel

Galerie Gisèle Linder
Andrea Wolfensberger /  
Luzia Hürzeler
Elisabethenstr. 54, Basel

Galerie Karin Sutter
Dorette Hügin
Rebgasse 27, Basel

Galerie Katharina Krohn
Bernd Völkle
Grenzacherstr. 5, Basel

Galerie Mäder
Rosa Lachenmeier
Claragraben 45, Basel

Gallery Guillaume Daeppen
Ana Vujic / Jakob Roepke
Müllheimerstrasse 144, Basel

Graf & Schelble Galerie
Die Besten. Red Dot 
präsentiert prämiertes 
Kommunikationsdesign 2013/2014
Spalenvorstadt 14, Basel

HMB – Museum für Geschichte /  
Barfüsserkirche
Echte Burgen – Falsche Ritter?
Barfüsserplatz, Basel

HMB – Museum für Musik /  
Im Lohnhof
pop@basel
Im Lohnhof 9, Basel

Hebel_121
Michel Winterberg
Hebelstrasse 121, Basel

John Schmid Galerie
Sonja Feldmeier
St. Alban-Anlage 67, Basel

Kaskadenkondensator
Grenzgänger / Passe-frontières
Burgweg 7, Basel

Keck Kiosk
Bianca Hildenbrand & 
Sarina Scheidegger
Klybeckstr. 1b, Basel

Kunsthalle Basel
Rita Ponce de Leòn / Ross Birrell 
and David Harding / Tercerunquinto
Steinenberg 7, Basel

Kunstmuseum Basel
Jakob Christoph Miville
St. Alban-Graben 16, Basel

Maison 44
Lotti Kofler
Steinenring 44, Basel

Museum der Kulturen
Make up – Aufgesetzt ein Leben 
lang? / Was jetzt? Aufstand 
der Dinge am Amazonas
Münsterplatz 20, Basel

Museum für Gegenwartskunst
Das Memento mori in der 
Gegenwartskunst / Every Time 
You Think of Me, I Die, a Little
St. Alban-Rheinweg 60, Basel

Naturhistorisches Museum Basel
Xavier Mertz
Augustinergasse 2, Basel

Nicolas Krupp Contemporary Art
Monica Studer / Christoph 
van den Berg
Rosentalstr. 28, Basel

Parzelle403 – Raum für Kultur
Simone Näf
Unterer Heuberg 21, Basel

S AM – Schweizerisches 
Architekturmuseum
Luginsland. Architektur mit Aussicht
Steinenberg 7, Basel

Schwarzwaldallee
Kevin Aeschbacher / Adrien 
Chevalley / Nelly Haliti
Voltastrasse 43, Basel

Skulpturhalle Basel
Wann ist man ein Mann?
Mittlere Strasse 17, Basel

Spielzeug Welten Museum
Private Marilyn – der Mensch 
hinter der Kunstfigur Monroe / 
Verführerische, süsse Weihnachten
Steinenvorstadt 1, Basel

Stampa
Artist’s Books
Spalenberg 2, Basel

Tony Wuethrich Galerie
Conrad Jon Godly
Vogesenstr. 29, Basel

Von Bartha Garage
Bob & Roberta Smith
Kannenfeldplatz 6, Basel

mitart
Winter Preziosen
Reichensteinerstr. 29, Basel

Dichter- und Stadtmuseum
Jörg Shimon Schuldhess
Rathausstr. 30, Liestal

Dreiländermuseum
Paradiesische Pflanzen im 
Judentum, Christentum und Islam
Basler Str. 143, Lörrach

Haus für elektronische 
Künste Basel
Spielsalon: Art & Arcade
Oslostr. 10, Münchenstein

Sprützehüsli Kulturforum
Cerstin Thiemann
Hauptstr. 32, Oberwil

Fondation Beyeler
Odilon Redon
Baselstr. 101, Riehen

Galerie Henze & Ketterer & Triebold
George Grosz
Wettsteinstr. 4, Riehen

Kunst Raum Riehen
Tilt!
Baselstr. 71, Riehen

Spielzeugmuseum Riehen
Press Start to Play – 
Videospiele erleben
Baselstr. 34, Riehen

Vitra Design Museum
Lightopia / Visiona 1970
Charles-Eames-Str. 1, Weil am Rhein

THEATER
Bluthochzeit
Theater Basel
Schauspielhaus, Steinentorstr. 7,  
Basel. 20 Uhr

Das kleine Ich bin Ich
Basler Marionetten Theater,  
Münsterplatz 8, Basel. 15 Uhr

Der Basilisk, der nicht 
kämpfen will
Unternehmen Mitte,  
Gerbergasse 30, Basel. 19 Uhr

Fasnachtsbändeli – Schweschter 
Maria – e himmlischi Komödie
Theater Arlecchino, Amerbach-
strasse 14, Basel. 14.30 Uhr

Grease
«You’re the One That I Want», 
«Grease Is the Word», «Summer 
Nights», «Sandy» – Das ist Grease!
Musical Theater, Feldbergstr. 151,  
Basel. 14.30 & 19.30 Uhr

Merlin der Zauberer
Drachen und Hexenritt verzaubern 
die ganze Familie
Basler Kindertheater,  
Schützengraben 9, Basel. 15 Uhr

Pfyfferli 2014
«Das Bijou der Basler Fasnacht». 
Vorfasnachtsveranstaltung
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 18 Uhr

S’Klasseträffe
Seniorentheater Allschwil
Baseldytschi Bihni, Kellertheater im 
Lohnhof, Im Lohnhof 4,  
Basel. 20.15 Uhr

S’Ridicule 2014
Die wunderschöne 
Vorfasnachtsveranstaltung der 
Helmut Förnbacher Theater 
Company
Förnbacher Theater, Schwarzwald-
allee 200, Basel. 20 Uhr

Tiger, Bär & Co.
Förnbacher Theater, Schwarzwald-
allee 200, Basel. 14.30 Uhr

Wirrlete 2014
Schräge Fasnachtssatire mit Buser, 
Niedermann, Suter und grossem 
Team
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 20 Uhr

Zimmermann & de Perrot
Hans was Heiri
Kaserne Basel, Klybeckstr. 1b,  
Basel. 20 Uhr

Ein Vierviertelschwein 
und eine Auftakteule…
Musikalisch-literarische Hommage 
an Christian Morgenstern
Rittersaal, Pratteln. 20 Uhr

POP/ROCK
Deepdrone Festival
Festival
Band: Hexis, Eglise, Exenteration
Restaurant Hirscheneck,  
Lindenberg 23, Basel. 21.30 Uhr

Ensemble liberté
World
A bissele glik
Markthalle, Steinentorstrasse,  
Basel. 20 Uhr

Kirk
Alternative, Rock, Metal
Special Guest: Dizzip
Sommercasino, Münchensteinstr. 1,  
Basel. 19.30 Uhr

Mark Ernestus Presents Jeri-Jeri
Pop
Support: Alma Negra
Kaserne Basel, Klybeckstr. 1b,  
Basel. 21.30 Uhr

Pink Pedrazzi
Partytunes
Kulturhotel Guggenheim, Wasser-
turmplatz 6–7, Liestal. 19 Uhr

PARTY
Alex Austin’s Night Out
Partytunes
Atlantis, Klosterberg 13, Basel. 23 Uhr

Bakermat
House, Minimal, Techno
DJ Bakermat
Kuppel, Binningerstr. 14, Basel. 22 Uhr

Bon Voyage
House, Techno
DJs Butch, John Depardy, Nik 
Frankenberg, Adrian Martin
Nordstern, Voltastr. 30, Basel. 23 Uhr

Boogie Nights Vol. 24
Disco, Funk, Soul
DJs Carlito, Coconut
Hinterhof, Münchensteinerstr. 81,  
Basel. 23 Uhr

Classique Night
Dancehall, Reggae
DJ Claasilisque
Jägerhalle, Erlenstr. 59, Basel. 22 Uhr

DJ Flip
Partytunes
Weitere DJs: Steel, Toldoe
SUD, Burgweg 7, Basel. 22 Uhr

Kraut & Rüben
Funk
Grenzwert Bar, Rheingasse 3,  
Basel. 22 Uhr

Tanznacht40
Electro, House
DJ Don Philippo
Querfeld-Halle,  
Dornacherstr. 192, Basel. 21 Uhr

The Mojoknights
Open Format
DJs The Mojoknights, Dario 
Rohrbach
Acqua-Lounge, Binningerstr. 14,  
Basel. 22 Uhr

JAZZ/KLASSIK
Basler Lauten-Abende
David Munderloh, Julian Behr.  
Werke von: H.Lawes, J.Wilson
Zinzendorfhaus, Leymenstrasse 
8–10 (Haus im Hinterhof),  
Basel. 20 Uhr

Ett Fiskben
Chor Kultur und Volk, Leitung: Jean 
Christophe Groffe, Regie: Wolfgang 
Beuschel, Simon Grossenbacher 
liest
Restaurant zur Mägd, St. Johanns-
Vorstadt 29, Basel. 20 Uhr

Tango Crash
The Bird’s Eye Jazz Club, Kohlen-
berg 20, Basel. 20.30 & 21.45 Uhr

Bekanntes und Amüsantes: 
«Läckerli und Ohrwürmer»
Gemischter Chor Bennwil, 
Martin von Rütte (Leitung), Marta 
Casulleras (Klavier). Vom Volkslied, 
über Schlager, Popsongs zur 
Operette
KV-Saal, Gestadeckplatz 8,  
Liestal. 20 Uhr

TANZ
Snow White
Handlungsballett von Richard 
Wherlock. Musik von Dimitri 
Schostakowitsch
Theater Basel, Theaterstr. 7,  
Basel. 19.30 Uhr

COMEDY
Christof Stählin
«Wunderpunkte»
Theater im Teufelhof, Leonhards-
graben 49, Basel. 20.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Ecke Rümelinsplatz, Grünpfahlgasse.
Neue Medien Basel AG   |   Tel. 061  561  61  50   |   Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr
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Kultwerke, die in keiner Sammlung  
fehlen sollten. Alle bisherigen:  
tageswoche.ch/themen/kultwerk

Kultwerk #116
Sansibar oder der 

letzte Grund
Alfred Anderschs Roman ist ein Klassiker der Schullektüre, 
den man auch heute noch gerne liest. Von Karen N. Gerig

Verstaubt: Was fürs Buchcover gilt, gilt nicht 
für den Inhalt.  

Alfred Andersch
Am 4. Februar 1914 in München 
 geboren, starb der Schriftsteller 1980 
in Berzona im Tessin. 1933 wurde 
 Andersch wegen seiner politischen 
 Aktivität im Kommunistischen Jugend-
verband im KZ Dachau interniert, spä-
ter zum Wehrdienst verdonnert. Nach 
seiner Desertion 1944 verbrachte er 
über ein Jahr in US-Kriegs gefangen-
schaft. Andersch zählt zu den bedeu-
tendsten Autoren der deutschen 
 Nachkriegsliteratur, seine  Bücher sind 

längst Schul-
lektüre – so 

auch «Der 
 Vater eines 
Mörders».

Mimösli 2014
«Mer verroote no nyt ...»
Häbse Theater, Klingentalstrasse 79,  
Basel. 14.30 & 19.30 Uhr

Urban Priol
«Jetzt.»
Burghof, Herrenstr. 5,  
Lörrach. 20 Uhr

DIVERSES
Brocante
Markthalle, Steinentorstrasse,  
Basel. 9 Uhr

Feiern auf Somalisch
Union, Klybeckstr. 95, Basel. 18 Uhr

Glaibasler Charivari
Volkshaus Basel, Rebgasse 12,  
Basel. 20 Uhr

Informationszentrum 
Demenz und Humor
GGG Stadtbibliothek Kirschgarten 
(Provisorium), Sternengasse 19,  
Basel. 10 Uhr

Mari Natal
Messe für Hochzeit und Fest.  
8. – 9. Februar 2014
Messe Basel, Messeplatz 25,  
Basel. 10 Uhr

Alles beginnt woanders
Ein Programm für Musik, Sprache 
und Eurythmie.
Goetheanum, Rüttiweg 45,  
Dornach. 20 Uhr

Die Schweizer Carrossiers
Sie sind die Solitäre im 
Oldtimermarkt
Pantheon Basel, Hofackerstr. 72,  
Muttenz. 10 Uhr

AUSSTELLUNGEN
Anatomisches Museum 
der Universität Basel
Wirbelsäule: Wunderwerk 
oder Fehlkonstruktion?
Pestalozzistr. 20, Basel

Antikenmuseum Basel 
und Sammlung Ludwig
Wann ist man ein Mann?
St. Alban-Graben 5, Basel

Ausstellungsraum Klingental
Cadavre l’espace (MurKs) exquis
Kasernenstr. 23, Basel

BelleVue – Ort für Fotografie
uebersehen
Breisacherstr. 50, Basel

Cartoonmuseum Basel
Die Abenteuer der Ligne claire. 
Der Fall Herr G. & Co.
St. Alban-Vorstadt 28, Basel

Graf & Schelble Galerie
Die Besten. Red Dot 
präsentiert prämiertes 
Kommunikationsdesign 2013/2014
Spalenvorstadt 14, Basel

HMB – Museum für Geschichte /  
Barfüsserkirche
Echte Burgen – Falsche Ritter?
Barfüsserplatz, Basel

HMB – Museum für Musik /  
Im Lohnhof
pop@basel
Im Lohnhof 9, Basel

Kaskadenkondensator
Grenzgänger / Passe-frontières
Burgweg 7, Basel

Keck Kiosk
Bianca Hildenbrand & 
Sarina Scheidegger
Klybeckstr. 1b, Basel

Kunsthalle Basel
Rita Ponce de Leòn / Ross Birrell 
and David Harding / Tercerunquinto
Steinenberg 7, Basel

Kunstmuseum Basel
Jakob Christoph Miville
St. Alban-Graben 16, Basel

Museum der Kulturen
Make up – Aufgesetzt ein Leben 
lang? / Was jetzt? Aufstand 
der Dinge am Amazonas
Münsterplatz 20, Basel

Museum für Gegenwartskunst
Das Memento mori in der 
Gegenwartskunst / Every Time 
You Think of Me, I Die, a Little
St. Alban-Rheinweg 60, Basel

Naturhistorisches Museum Basel
Xavier Mertz
Augustinergasse 2, Basel

RappazMuseum
Roger Humbert
Klingental 11, Basel

S AM – Schweizerisches 
Architekturmuseum
Luginsland. Architektur mit Aussicht
Steinenberg 7, Basel

Skulpturhalle Basel
Wann ist man ein Mann?
Mittlere Strasse 17, Basel

Spielzeug Welten Museum
Private Marilyn – der Mensch 
hinter der Kunstfigur Monroe / 
Verführerische, süsse Weihnachten
Steinenvorstadt 1, Basel

Dichter- und Stadtmuseum
Jörg Shimon Schuldhess
Rathausstr. 30, Liestal

Dreiländermuseum
Paradiesische Pflanzen im 
Judentum, Christentum und Islam
Basler Str. 143, Lörrach

Haus für elektronische 
Künste Basel
Spielsalon: Art & Arcade
Oslostr. 10, Münchenstein

Sprützehüsli Kulturforum
Cerstin Thiemann
Hauptstr. 32, Oberwil

Fondation Beyeler
Odilon Redon
Baselstr. 101, Riehen

Kunst Raum Riehen
Tilt!
Baselstr. 71, Riehen

Spielzeugmuseum Riehen
Press Start to Play – 
Videospiele erleben
Baselstr. 34, Riehen

Vitra Design Museum
Lightopia / Visiona 1970
Charles-Eames-Str. 1, Weil am Rhein

THEATER
Cold Heart
Vorstadttheater Basel
Vorstadttheater, St. Alban-Vorstadt 
12, Basel. 11 Uhr

Das Sparschwein
Förnbacher Theater, Schwarzwald-
allee 200, Basel. 18 Uhr

Das kleine Ich bin Ich
Basler Marionetten Theater,  
Münsterplatz 8, Basel. 15 Uhr

tageswoche.ch/+bkggg
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Wochenendlich in
Chamonix

Im Windschatten der Hot Spots von Chamonix findet sich Les 
Houches: eine kleine, feine Domaine. Von Christoph Kieslich

Abfahren: 410 Kilometer Pisten bietet der 
Skipass Mont-Blanc unlimited (2 Tage:  
137 Franken). Les Houches allein gibt sich 
mit 55 Kilometern Piste klein, aber fein 
(2-Tages-Skipass: 90 Franken).
Ausruhen: Charmant, hell und in Ski-
schuh-Distanz zur Talstation von Les 
Houches: das Hotel Slalom (ab 156 Fran-
ken pro Zimmer und Nacht).
Anbeissen: Wer das «La Tanière» in Les 
Houches auslässt, ist selbst schuld.

Weitere Fotos und Adressen zu diesem 
Reisetipp und alle bisherigen Wochen-
endlich-Texte finden Sie online unter:
tageswoche.ch/themen/wochenendlich

Pulverpisten und Hüttenzauber: Les Houches ist ein Geheimtipp in Chamonix. Fotos: Christoph Kieslich

Der kleine Prinz
Förnbacher Theater, Schwarzwald-
allee 200, Basel. 14.30 Uhr

Fasnachtsbändeli – Schweschter 
Maria – e himmlischi Komödie
Theater Arlecchino,  
Amerbachstrasse 14, Basel. 11 Uhr

Froschkönig
Fauteuil-Märchenbühne. 
Dialektmärchen für Kinder
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 11 Uhr

Grease
«You’re the One That I Want», 
«Grease Is the Word», «Summer 
Nights», «Sandy» – Das ist Grease!
Musical Theater,  
Feldbergstr. 151, Basel. 19.30 Uhr

King Size
Eine enharmonische Verwechslung
Theater Basel, Theaterstr. 7,  
Basel. 19 Uhr

Merlin der Zauberer
Drachen und Hexenritt verzaubern 
die ganze Familie
Basler Kindertheater,  
Schützengraben 9, Basel. 11 Uhr

Pfyfferli 2014
«Das Bijou der Basler Fasnacht». 
Vorfasnachtsveranstaltung
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 16 Uhr

Wirrlete 2014
Schräge Fasnachtssatire mit Buser, 
Niedermann, Suter und grossem 
Team
Theater Fauteuil, Spalenberg 12,  
Basel. 18 Uhr

All You Need Is Love
Das Beatles-Musical
Burghof, Herrenstr. 5,  
Lörrach. 20 Uhr

POP/ROCK
Ensemble liberté
World
A bissele glik
Markthalle, Steinentorstrasse,  
Basel. 17 Uhr

JAZZ/KLASSIK
Abendmusiken in der 
Predigerkirche
Soprano: Maria Cristina Kiehr, 
Jenny Högström, Alto: Alex Potter, 
Tenore: Gerd Türk, Basso: René 
Perler, Instrumentalensemble der 
Abendmusiken, Leitung: Jörg-
Andreas Bötticher. Werke von 
Christoph Bernhard
Predigerkirche, Totentanz 19,  
Basel. 17 Uhr

Ett Fiskben
Chor Kultur und Volk, Leitung: Jean 
Christophe Groffe, Regie: Wolfgang 
Beuschel, Simon Grossenbacher 
liest
Restaurant zur Mägd, St. Johanns-
Vorstadt 29, Basel. 16 Uhr

Bekanntes und Amüsantes: 
«Läckerli und Ohrwürmer»
Gemischter Chor Bennwil, 
Martin von Rütte (Leitung), Marta 
Casulleras (Klavier). Vom Volkslied, 
über Schlager, Popsongs zur 
Operette
Mehrzweckhalle, Hauptstrasse,  
Bennwil. 17 Uhr

TANZ
Orientalische Tanzgruppe Samai
Leitung: Helena De Vallier
Sprützehüsli Kulturforum, Hauptstr. 
32, Oberwil. 11.30 & 12.30 Uhr

OPER
Eugen Onegin
Theater Basel, Theaterstr. 7,  
Basel. 16 Uhr

The Beggar’s Opera
Eine Produktion von und mit Fadc 
nach der «Beggar’s Opera» von John 
Gay
Schauspielhaus, Steinentorstr. 7,  
Basel. 19 Uhr

COMEDY
Mimösli 2014
Häbse Theater, Klingentalstrasse 79,  
Basel. 14 Uhr

VORTRAG/LESUNG
Wintergäste 2014 
«Gezeichnete Körper»
Lesungen im Rahmen der Literatur-
Reihe von kulturelles.bl
Theater Palazzo, am Bahnhofplatz,  
Liestal. 16.30 Uhr

DIVERSES
Die Nacht der Musicals
Kraftvolle Stimmen gepaart mit 
gefühlvollen Balladen. In «Die 
Nacht der Musicals» werden 
die bekanntesten Songs aus 
den erfolgreichsten Musicals 
zu einer atemberaubenden und 
abwechslungsreichen Show 
zusammengefasst
Stadtcasino, Steinenberg 14,  
Basel. 19 Uhr

Führung an Sonntagen
Führung Ausstellung «uebersehen»
BelleVue – Ort für Fotografie,  
Breisacherstr. 50, Basel. 14 Uhr

Glaibasler Charivari
Volkshaus Basel, Rebgasse 12,  
Basel. 18 Uhr

Mari Natal
Messe für Hochzeit und Fest.  
8.–9. Februar 2014
Messe Basel, Messeplatz 25,  
Basel. 10 Uhr

Märchenpiazza
Union, Klybeckstr. 95, Basel. 14 Uhr

Öffentliche Führung
Stéphanie Berger. «Echte Burgen – 
Falsche Ritter?» Rundgang durch die 
Sonderausstellung
HMB – Museum für Geschichte / 
Barfüsserkirche, Barfüsserplatz,  
Basel. 18.15 Uhr

Die Schweizer Carrossiers
Sie sind die Solitäre im 
Oldtimermarkt
Pantheon Basel, Hofackerstr. 72,  
Muttenz. 10 Uhr

Alles leuchtet – Lightopia 
für Kinder
Kinderführung
Vitra Design Museum, Charles-
Eames-Str. 1, Weil am Rhein. 11 Uhr

Senden Sie die Details zu 
Ihrer Veranstaltung an 
agenda@tageswoche.ch 
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Während die «Rotbücher» nur noch antiquarisch erhältlich sind, haben sich 
die MEW-Bände editorisch in die neue Zeit gerettet. Foto: Hans-Jörg Walter

Rote Bücher, blaue Bände
In den 1970er-Jahren dachten Basler Linksaktivisten bei den Farben 
Rot und Blau nicht zwingend an den FCB. Von Martin Stohler 

K

Zeitmaschine

Haben Sie Informationen zu  
diesem Thema oder einen anderen  
spannenden Input:  
zeitmaschine@tageswoche.ch 
Alle bisherigen Beiträge:  
tageswoche.ch/themen/zeitmaschine

tageswoche.ch/+bkfma
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Basel
CAPITOL

Steinenvorstadt 36, kitag.com
Akte Grüninger [10/8 J]
13.30  Dialekt/D/d
Vaterfreuden [10/8 J]
13.30   Fr-Mo/Mi 20.00  D
The Wolf of Wall Street [16/14 J]
Fr-Mo/Mi 16.00/20.00  E/d/f
Fack Ju Göhte [12/10 J]
Fr-Mo/Mi 17.00  D

KULT.KINO ATELIER
Theaterstr. 7, kultkino.ch
Tino – Frozen Angel [16/14 J]
Fr/Sa/Mo-Mi 12.05  D
Le Week-End [12/10 J]
Fr/Sa/Mo-Mi 12.15  E/d
Millions Can Walk [6/4 J]
17.15/12.30  Ov/d/e
Das Geheimnis der Bäume [6/4 J]
13.45/19.00  D
Nebraska [8/6 J]
14.00/20.45  E/d/f
Amazonia – 3D [0/6 J]
14.15  ohne Dialog
Der Goalie bin ig [12/10 J]
15.30/21.10   Fr-Mo/Mi 17.15/19.15    
So 12.00   Di 18.30  Dialekt
Di 18.30  Anschl. Lesung mit Pedro Lenz
Philomena [10/8 J]
16.00/18.15   Fr-Mo/Mi 20.30   Di 21.00  E/d/f

KULT.KINO CAMERA
Rebgasse 1, kultkino.ch
On the Way to School [6/4 J]
14.00  D    18.45  Ov/d/f
Die Schwarzen Brüder [8/6 J]
14.15  D
Inside Llewyn Davis [12/10 J]
15.30  E/d/f
The Lunchbox [10/8 J]
16.30  Ov/d/e
Like Father, Like Son [16/14 J]
17.45  Jap/d/f
La vie d’Adèle [16/14 J]
20.00  F/d

Blue Jasmine [10/8 J]
20.30  E/d/f
Only Lovers Left Alive [14/12 J]
So 11.45  E/d
Glückspilze [10/8 J]
So 12.00  Russ/d/f

KULT.KINO CLUB
Marktplatz 34, kultkino.ch
12 Years a Slave [16/14 J]
15.00/17.45/20.30  E/d/f
Le passé [14/12 J]
So 12.15  F/d

NEUES KINO
Klybeckstr. 247, neueskinobasel.ch
Tomboy
Fr 21.00  Ov/d  Mit einer kurzen Filmeinführung

PATHÉ ELDORADO
Steinenvorstadt 67, pathe.ch
Akte Grüninger [10/8 J]
13.30/18.15   Fr/So-Mi 20.15  D
Der Medicus [12/10 J]
13.45   Fr/Di 17.00   So/Mo/Mi 20.10  D    
Fr/Di 20.10   Sa 20.15   So/Mo/Mi 17.00  E/d/f
12 Years a Slave [16/14 J]
15.30  D
Opera – Rusalka
Sa 19.00  Ov/d  Live Übertragung aus der 
Metropolitan Opera in New York City

PATHÉ KÜCHLIN
Steinenvorstadt 55, pathe.ch
I, Frankenstein – 3D [12/10 J]
16.45/21.10   Fr/Mo/Di 12.20  D
RoboCop [16/14 J]
Fr/Mo/Di 12.50   Fr/Di 15.20/20.40   
Sa-Mo/Mi 18.00   Sa 23.20  D    Fr/Di 18.00   
Fr 23.20   Sa-Mo/Mi 15.20/20.40  E/d/f
The Wolf of Wall Street [16/14 J]
Fr/Di 13.00   Fr/So-Mi 20.00   Sa 19.45  
So/Mo/Mi 16.30  D     
Fr/Mo/Di 13.30   Fr/Di 16.30   Fr 19.30 
Sa-Mo/Mi 13.00   So-Mi 20.20  E/d/f
Free Birds – 3D [6/4 J]
13.00/13.30/15.00   Sa/So 11.00  D
47 Ronin – 3D [12/10 J]
13.00/15.30   Fr/Di 20.45   Sa-Mo/Mi 18.00   
Sa 23.15  D     
Fr/Di 18.00   Fr 23.15   Sa-Mo/Mi 20.45  E/d/f
Fünf Freunde 3 [6/4 J]
13.30   Sa/So 11.00   Sa/So/Mi 15.45  D
Das erstaunliche Leben des 
Walter Mitty [8/6 J]
14.20  D

Vaterfreuden [10/8 J]
15.40/18.10/20.30   Fr 23.00   Sa/So 10.30  D
So 10.30 Nuggikino
Homefront [16/14 J]
18.00/20.10   Fr/Mo/Di 15.45   Fr/Sa 22.30  D
12 Years a Slave [16/14 J]
Fr/Di 17.00   Sa/So 10.15   So/Mo/Mi 19.45  D    
Fr/Di 19.45   Sa-Mo/Mi 17.00   Sa 20.20 E/d/f
Fack Ju Göhte [12/10 J]
Fr 17.00   Sa/Mo-Mi 17.40  D
Disconnect [14/12 J]
18.45   Sa 23.15  D
Der Hobbit: Smaugs Einöde – 3D [12/10 J]
Fr 23.00  D    Sa 23.15  E/d/f
Withering – Odumiranje [16/14 J]
Fr/Sa 23.10   So 17.40/19.30  Ov/d
Jussi Adler-Olsen – Erbarmen [16/14 J]
Fr 23.15   Sa 23.00  D
Paranormal Activity:  
Die Gezeichneten [16/14 J]
Fr/Sa 23.45  D
Amazonia – 3D [0/6 J]
Sa/So 10.20   Sa/So/Mi 12.20  D
Die Eiskönigin – 3D [6/4 J]
Sa/So 10.30   Sa/So/Mi 12.50  D
Die Schwarzen Brüder [8/6 J]
Sa/So 10.45   Sa/So/Mi 13.00/15.20  D
Minuscule – Kleine Helden – 3D [6/4 J]
Sa/So 11.00  D
Opera – Rusalka
Sa 19.00  Ov/d  Live Übertragung aus der 
Metropolitan Opera in New York City

PATHÉ PLAZA
Steinentorstr. 8, pathe.ch
Minuscule – Kleine Helden [6/4 J]
2D: Fr/Di/Mi 16.00   Sa-Mo 14.00  D
3D: Fr/Di/Mi 14.00   Sa-Mo 16.00  D
Das erstaunliche Leben des 
Walter Mitty [8/6 J]
Fr/Di 18.00   Sa-Mo/Mi 20.30  D    
Fr/Di 20.30   Sa-Mo/Mi 18.00  E/d/f

REX
Steinenvorstadt 29, kitag.com
Mandela –  
Long Walk to Freedom [12/10 J]
14.00   Fr-Mo 17.15/20.30   Mi 20.30  E/d
Free Birds – 3D [6/4 J]
14.15   Fr-Mo 18.45  D
Minuscule – Kleine Helden – 3D [6/4 J]
16.30  ohne Dialog
Akte Grüninger [10/8 J]
Fr-Mo 21.00  Dialekt/D/d
kitag Opera Live: Don Giovanni [4/4 J]
Mi 19.30  Ov/d

STADTKINO
Klostergasse 5, stadtkinobasel.ch
Land and Freedom [12 J]
Fr 15.15  E/d/f
Berberian Sound Studio [12 J]
Fr 17.30  Ov/d
Kes [12 J]
Fr 20.00   Mo 18.30  E/d
Profondo Rosso [18 J]
Fr 22.15  I/d/e
Riff-Raff [12 J]
Sa 15.15   So 20.00  E/d/f
Poor Cow [18 J]
Sa 17.30  E/d/f
Sei donne per l’assassino [18 J]
Sa 20.00  E/d
Non si sevizia un paperino
Sa 22.15   Mi 18.30  I/d
The Spirit of ’45 [16/14 J]
So 13.15  E/d
Raining Stones [12 J]
So 15.15  E/d/f
L’uccello dalle piume di cristallo [16 J]
So 17.30  I/e
Amer [16 J]
Mo 21.00  F/d
Patient 730100
Di 19.30  D
The Angels’ Share [14/11 J]
Mi 21.00  E/d

STUDIO CENTRAL
Gerbergasse 16, kitag.com
Der Medicus [12/10 J]
14.00   Fr-Mo/Mi 20.00  E/d/f
Akte Grüninger [10/8 J]
Fr-Mo/Mi 17.30  Dialekt/D/d

Frick
MONTI

Kaistenbergstr. 5, fricks-monti.ch
Vaterfreuden [10/8 J]
Fr-Mo/Mi 20.15   Sa 17.30  D
Fünf Freunde 3 [6/4 J]
Sa/Mi 13.00  D
Free Birds – Esst uns an einem 
anderen Tag – 3D [6/4 J]
Sa/So/Mi 15.00  D
Die Schwarzen Brüder [8/6 J]
So 10.30  D
Die Eiskönigin – 3D [6/4 J]
So 13.00  D
The Wolf of Wall Street [16/14 J]
So 17.00  D

Liestal
ORIS

Kanonengasse 15, oris-liestal.ch
Akte Grüninger [10/8 J]
Fr/So-Mi 18.00  Dialekt/D
Vaterfreuden [10/8 J]
Fr/So-Mi 20.15   Sa 14.45/20.30  D
Free Birds – Esst uns an einem 
anderen Tag [6/4 J]
3D: Sa 12.45   So 15.30  D
2D: Mi 15.30 D
The Wolf of Wall Street [16/14 J]
Sa 17.00  D
Minuscule – Kleine Helden [6/4 J]
3D: So 13.30  D    
2D: Mi 13.30  D

SPUTNIK
Poststr. 2, palazzo.ch
Das Geheimnis der Bäume [6/4 J]
Fr/Mi 16.00  D
Philomena [10/8 J]
Fr-Mo 18.00  E/d/f
Der Goalie bin ig [12/10 J]
20.15  Dialekt
Fünf Freunde 3 [6/4 J]
Sa/So 13.45   Mi 14.00  D
Auf dem Weg zur Schule [6/4 J]
Sa 16.00  D
Millions Can Walk [6/4 J]
So 11.00  Ov/d/f
Amazonia [0/6 J]
So 16.00  ohne Dialog

Sissach
PALACE

Felsenstrasse 3a, palacesissach.ch
The Wolf of Wall Street [16/14 J]
Fr-Mo 17.30   Di/Mi 20.30  E/d/f
Der Goalie bin ig [12/10 J]
Fr-Mo 20.30   Di/Mi 18.00  Dialekt
Die Eiskönigin [6/4 J]
Sa/So/Mi 14.00  D
Die Schwarzen Brüder [8/6 J]
Sa/So/Mi 16.00  D




